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B Eingangsvoraussetzungen zur Teilnahme an der Prüfung 
 und zur Zertifikatserteilung 

 
Die Voraussetzungen für die Zertifikaterteilung sind in der folgenden Übersicht zusammengestellt: 
 
 
Anforderung QB IQA QM QA 
Ausbildung: Abgeschlossene 

Berufsausbildung 
oder höherwertig 

Abgeschlossene 
Berufsausbildung 
oder höherwertig 

Fachschule mit Abschluss 
oder höherwertig 

Abgeschlossene 
Hochschulausbildung 

Ersatzweise 
Berufserfahrung 
für fehlende 
Ausbildung: 

min. 5 Jahre in 
Vollzeit 

min. 5 Jahre in 
Vollzeit 

min. 6 Jahre in Vollzeit 
nach abgeschlossener 
Berufsausbildung 

Bei Fachschulausbil-
dung (Techniker, Meis-
ter oder entsprechend) 
sind 5 Jahre Vollzeit 
erforderlich 

Berufserfahrung: min. 1 Jahr Vollzeit min. 2 Jahre Vollzeit min. 4 Jahre Vollzeit min. 4 Jahre Vollzeit 

Qualitätsbezogene 
Tätigkeiten:  

min. 1 Jahr der 
Berufserfahrung 

min. 1 Jahr der 
Berufserfahrung 

min. 2 Jahre der 
Berufserfahrung 

min. 2 Jahre der 
Berufserfahrung 

Schulung im 
Qualitäts- 
management: 

 

QB-Lehrgang mit 
mind. 80 U-Std. und 
erfolgreichem Ab-
schluss 

Erfolgreicher Ab-
schluss des QB-
Lehrgangs als Zu-
gangsvoraussetzung; 

Teilnahme am Lehr-
gang Interner Quali-
tätsauditor mit mind. 
20 U-Std. und erfolg-
reichem Abschluss 

Erfolgreicher Abschluss 
des QB-Lehrgangs als 
Zugangsvoraussetzung; 

Teilnahme am QM-
Lehrgang mit mind. 60 U-
Std. und erfolgreichem 
Abschluss 

Erfolgreicher Ab-
schluss des QM-
Lehrgangs als Zu-
gangsvoraussetzung; 

Teilnahme am QA-
Lehrgang mit mind. 40 
U-Std. und erfolgrei-
chem Abschluss 

Auditerfahrung:  min. 1 Qualitätsaudit 
mit min. 4 Tagen für 
die Prüfung der Do-
kumentation, Au-
ditplanung, Audit-
durchführung und 
Auditbericht, davon 
min. 2 Tage vor Ort 

 min. 4 Qualitätsaudits 
mit mind. 20 Tagen für 
die Prüfung der Doku-
mentation, Auditpla-
nung, Auditdurchfüh-
rung und Auditbericht, 
davon min. 10 Tage 
vor Ort 

 
Hinweise zur Tabelle: 
 

- 1 U-Std. entspricht einer Unterrichtseinheit von 45 Minuten. 
- „Erfolgreicher Abschluss“ bedeutet das Bestehen der zum Lehrgang bzw. zur Zertifizierung gehörenden Ab-

schlussprüfung gemäß diesem Leitfaden. 
- Eine Tätigkeit wird als qualitätsbezogen betrachtet, wenn diese in Eigenverantwortung ausgeübt wird und in 

der Regel auf die Umsetzung wesentlicher, Forderungen von QM-Normen (z.B. ISO 9001) oder entsprechen-
den normativen Dokumenten gerichtet ist. 
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Die Schulung muss durch einen von der Zertifizierungsstelle dafür anerkannten, qualifizierten Bildungs-
träger erfolgen. Für den Nachweis der Kenntnisse und Fähigkeiten von QB und QM als Zugangsvor-
aussetzung zum nächst höheren Lehrgang kann die Zertifizierungsstelle in Ausnahmefällen abwei-
chende Nachweise akzeptieren. Für Autodidakten muss ein Seiteneinstieg vorgesehen sein, der mit 
einer geeigneten Zusatzprüfung die Qualifikation des Kandidaten nachweist. 
 
Zertifikate mit dem Logo der Akkreditierungsstelle bzw. mit dem Akkreditierungshinweis bestätigen die 
Befähigung für die benannte Qualifikationsstufe und werden von den anderen Personalzertifizierungs-
stellen bei einem Seiteneinstieg in höhere Qualifizierungsstufen als gleichwertig zu den entsprechen-
den Lehrgängen zugelassener Ausbildungsstätten anerkannt. 
 
Die Zertifikatserteilung muss spätestens 1 Jahr nach bestandener Prüfung erfolgen. Der Antragsteller 
hat die Möglichkeit, fehlende Berufserfahrung und/oder fehlende Auditerfahrung innerhalb dieser Zeit 
nachzuweisen. Beim Qualitätsauditor ist jedoch bereits vor der Prüfung die Mitwirkung an mindestens 2 
Audits mit insgesamt mindestens 10 Audittagen für die Prüfung der Dokumentation, der Auditplanung, 
der Auditdurchführung und der Auditberichterstattung, davon mindestens 5 Tage vor Ort, nachzuwei-
sen. 
 
Das Zertifikat für den Qualitätsauditor kann den Zusatz „gemäß EOQ-Regelwerk“ tragen. 
 
Die Gültigkeit eines Zertifikats beginnt im Regelfall mit der positiven Zertifikatsentscheidung und läuft 
über 3 Jahre. Kann das Zertifikat wegen fehlender Voraussetzungen (siehe oben) erst später erteilt 
werden, so reduziert sich die Zertifikatsdauer entsprechend. Es gilt dann das Datum der Prüfungseva-
luierung. 




